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Am Bahnhof Andelfingen startet unsere 
Wanderung durch das geschichtsträch-
tige Dorf Andelfingen, das für seine zahl-
reichen Mühlen bekannt ist. Bevor wir in 
Richtung Reben losmarschieren, machen 
wir einen kurzen Abstecher in den 
Schlosspark Andelfingen, welcher ein Be-
such wert ist. Über die Thurbrücke geht 
es nach Kleinandelfingen und weiter 
zum steilsten Rebberg des Kantons Zü-
rich, der Schiterberg.  
 
Inmitten der Reben haben wir die Gele-
genheit Weine der Familie Brunner so-
wie des Weinguts Meier aus Alten zu ver-
kosten. Entlang des grünen Thurufers 
setzen wir unsere Wanderung bis nach 
Alten fort. Mit etwas Glück erblicken wir 
sogar Eisvögel an der Thur. Beim Wein-
bau Meier in Alten erwartet uns ein süs-
ser Absacker. Als Abschluss beobachten 
wir in Begleitung eines Rangers des Na-
turzentrum Thurauen Fledermäuse und 
lauschen mit einem Detektor deren 
Laute. Um Mitternacht kehren wir wieder 
an den Bahnhof Andelfingen zurück. 
 
Datum: Samstag, 20. Juli 2024 
Start: 19 Uhr Bahnhof Andelfingen 
Ende: ca. 23.50 Uhr Bahnhof Andelfingen  
Wanderzeit: ca. 2.5h  
Höhenmeter: ↑350m ↓400m  
 
Leistungen: 
- Ortskundiger Guide 
- ca. 0.5 dl Wein zum Verkosten 
- Apéro-Plättli mit Käse und Fleisch 
- Kaffee (Stopp 2) 
- Rucksäckli mit Weinglas & Wasser 
- Fledermaus-Erlebnis 
 
 

 
Organisation: Regionalmanagement 
Zürcher Weinland mit Partnern 
 

 
 
Kosten: CHF 70.- pro Person 
 
Maximale Teilnehmerzahl: 40 Personen 
 
Anmeldeschluss:  Mittwoch, 17. Juli 2024 
 
Zahlungsmöglichkeiten  
Im Voraus via Rechnung 
 
Haftung, Versicherung   
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 
Eine ausreichende Unfall- und Haft-
pflichtversicherung ist Sache der Teilneh-
menden.  
 
Hinweise  
Die Wanderung findet auch bei leichtem 
Regen statt. Weitere Informationen er-
halten die Teilnehmenden spätestens am 
18. Juli 2024.  
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